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Professor Eduard C. Saluz, Christin Rinnus, Bernhard Schlenker (v.l.n.r.)

 bei der Übergabe des Sprecheramts

Am vergangenen Donnerstag (13.9.2007) wurde Professor 
Eduard Saluz, Direktor des Deutschen Uhrenmuseums, auf 
der Vollversammlung in Furtwangen zum neuen Sprecher der 
Deutschen Uhrenstraße gewählt. 

Sein Vorgänger Bernhard Schlenker aus Trossingen hatte den Wunsch, das Amt 
abzugeben, um sich wieder stärker seinem Unternehmen widmen zu können. 
Während seiner Tätigkeit als Sprecher hatte Schlenker entscheidende Impulse zur 
Modernisierung des Auftritts der Deutschen Uhrenstraße gegeben: die 
umfangreiche Website ist als Informationsquelle heute nicht mehr wegzudenken, 
auch die Werbemittel für Messen oder die Broschüre der  Uhrenstraße sind 
Grundausstattung für Aktivitäten der Ferienroute. 

Die Deutsche Uhrenstraße zählt zu den landschaftlich reizvollsten Ferienstraßen 
Deutschlands, als Mitglieder zählt sie 24 Gemeinden sowie 6 Partnerunternehmen 
und Museen. Seit 1992 verbindet die Straße über  drei Landkreise hinweg 
Gemeinden und Unternehmen, die in der Uhrentradition stehen oder wo sogar 
heute noch Uhren gefertigt werden. 

  
Der neue Sprecher Professor Eduard Saluz zeigte in seinen Ausführungen, dass 



die Uhrenherstellung im Schwarzwald zu 99% von der industriellen Uhrenfertigung 
geprägt ist. Es sei an der Zeit, auch das Industrieerbe der Region Schwarzwald als 
touristisch verwertbares Kapital zu begreifen, wie dies in anderen Gegenden 
schon lange geschieht. Zwar sind historische Fabrikgebäude oft längst abgerissen, 
doch lassen sich "auch Lücken beschriften", fasst Saluz den einen möglichen 
Umgang mit diesem Kulturerbe markant  zusammen. Die Mitgliedsgemeinden 
hätten dann die Möglichkeit, auch ihre industrielle Vergangenheit in die 
touristischen Angebote im Rahmen der Uhrenstraße einzubinden. Ebenso können 
die Gemeinden ihre kulturellen Aktivitäten z. B. der Geschichtsvereine, aber auch 
ansässiger Unternehmen im Rahmen der Uhrenstraße bündeln und auch unter der 
Dachmarke Schwarzwald sichtbar machen. 

Weitere Informationen unter www.deutsche-uhrenstrasse.de , 
Telefon: 07721/82-234


